„Der Bücherfuchs“

Arbeitshilfe zum automatischen Scannen von Büchern:

Endlich ist es möglich gedruckte Bücher


automatisch zu erfassen









vorlesen zu können









in Braille umzusetzen









zu vergrößern
Die erfassten Daten werden durch entsprechende Software in Blinden- oder Großschrift umgewandelt, bzw. durch Sprachausgabe taktil oder akustisch zugänglich gemacht.

Menschen mit Behinderungen sind so in der Lage ganze Bücher fehlerfrei zu erfassen und barrierefrei zu „lesen“.

Arbeitsweise des „Bücherfuchs“

Das Buch wird aufgeklappt mit den Seiten nach oben in eine Vorlage eingelegt. Mit der eingebauten Buchwippe wird automatisch ausgeglichen um die Textseiten gut zu erfassen. Ein Dreh-Saug-Mechanismus dient zum umblättern und es erfolgt Seite für Seite ein Scanvorgang um die Buchseiten auf einem PC oder Laptop abzuspeichern.

Die Steuerung des Bücherfuchs erfolgt über ein einfaches Bedienelement.

Es können Bücher in zwei Grundstellungen – bis DIN A4 doppelseitig (Duplex) und bis DIN A3 einseitig (Simplex) - verarbeitet werden.

Kontakt:

Univ.-Prof. Dr. Jürgen Schlingensiepen

Bergische Universität Wuppertal

schlinge@uni-wuppertal.de
www.schlinge.uni-wuppertal.de




s.a. Technischer Ablauf







